
Punkteschlüssel aktuell

Punkteschlüssel neu

Grundsätze der Änderung:

Erweiterung des Punkteschlüssels, um mehr Bewegung und damit Spannung in der Rangliste zu erzeugen. Das Gros der erzielten 
Punkte soll aus Turnieren des PV Ost stammen, daher werden heimische Turniere im Vergleich zu auswärtigen Turnieren deutlich 
aufgewertet. Des Weiteren sollen Schwächen des derzeitigen Systems im Hinblick auf die Verhältnismäßigkeit der erzielten 
Ranglistenpunkte eliminiert werden. Das Erlangen von Ranglistenpunkten soll leistungsorientiert gestaltet bleiben.  



aktuell

neu

Änderung der Gewinnstufen für Ranglistenpunkte

- Prämierung gemäß der erreichten Finalstufe, nur 1. und 2. Platz werden für das Finale unterschieden

Für ein nicht ausgespieltes Finale wird dazu die Gewinnstufe „Finale“ neu eingeführt. Der sogenannte 
„geteilte 3. Platz“ wird durch die Gewinnstufe „1/2-Finale“ ersetzt. Platz 6 – 8 kommen derzeit nur bei 
Landesmeisterschaften im Schweizer System zur Anwendung. Landesmeisterschaften sollen einen 
eigenen Punkteschlüssel erhalten und Platz 6 – 8 fallen unter Gewinnstufe „1/4-Finale“ usw.

-> Begründung: Platzierungsspiele werden nicht immer durchgeführt, sodass z.B. die 
Prämierung eines 4. Platzes kaum zur Anwendung kommt. 

- Es wird immer die zuletzt erspielte Finalstufe prämiert. Münzwurf, Los oder Absprache als Mittel zum 
Bestimmen einer konkreten Platzierung werden nicht gewertet.

-> Begründung: Leistungsanspruch an Ranglistenpunkte. Nur im ordentlichen Wettkampf 
erreichte Erfolge sollen prämiert werden.

- Ranglistenturniere müssen ein K.O.-System für die Finalrunden beinhalten.

Einzige Ausnahme stellen die Landesmeisterschaften des PV Ost dar, diese werden zumeist im 
Schweizer System durchgeführt und sollen einen eigenen Punkteschlüssel erhalten.

-> Begründung: Turniere komplett im Schweizer System sind im PV Ost nicht mehr üblich. 
Zudem sind die Platzierungen zum Ende eines solchen Turniers stark vom Los abhängig.

ODER

- Ranglistenturniere, die komplett im Schweizer System gespielt werden, werden nach einem 
separaten Punkteschlüssel bewertet.

-> Begründung: Im Schweizer System gibt es keine Finalstufen. Damit können die neuen 
Gewinnstufen nicht zur Anwendung kommen.



neuaktuell

Änderung der Prämierung für Ranglistenturniere des PV Ost

- Anpassung der Gewinnstufen abhängig von der Teilnehmerzahl

Einführung einer geringfügigen Prämierung bei 8-14 Teilnehmern, Zusammenlegung der Gewinnstufen für 15-24 und 25-32 
Teilnehmer, sowie Entfall der Gewinnstufe für >256 Teilnehmer

-> Begründung: Im PV Ost finden auch Ranglistenturniere mit weniger als 15 Teilnehmern statt (Bsp. Chemnitzer 
Frühlingsturnier). Der Anreisewille und Organisationsaufwand soll auch durch die Rangliste eine Würdigung erfahren. 
Die neue Gewinnstufe 15-32 Teilnehmer deckt >90% der Turniere des PV Ost ab (Statistik Ø-Teilnehmer: 2014 -> 31, 
2015 -> 30, 2016 -> 26). Mehr als 128 Teilnehmer sind bei PV Ost-Turnieren auch langfristig nicht zu erwarten.

- Ranglistenturniere des PV Ost müssen bereits auf dem Verbandstag bekannt gegeben werden. Über die Vergabe von 
Ranglistenpunkten für zu einem späteren Zeitpunkt angemeldete Turniere entscheidet nach einem entsprechenden Antrag vom 
Veranstalter (mind. 4 Wochen vor Turniertermin einzureichen) der Sportausschuss.

-> Begründung: Mehrere Vereine sind jederzeit in der Lage, ein Turnier mit 8 oder mehr Teilnehmern auszurichten.

- Erhöhung der Punktgewinne insgesamt, geringfügige Prämierung eines B-Turniers ab 15 Teilnehmer, ab 33 Teilnehmer 
geringfügige Prämierung auch für C- und D-Turnier.

-> Begründung: Punktgewinne breiter streuen, um Anreiz und Spannung der Rangliste zu fördern.

- Es muss mind. eine K.O.-Runde gewonnen werden, ansonsten ist der Erhalt von Ranglistenpunkten unzulässig.

-> Begründung: Bei 16 Teilnehmern und einer Teilung in A/B würde der Einzug ins ¼-Finale A bereits nach der Vorrunde 
einen Ranglistenpunkt gewähren. Das entspricht nicht dem Gedanken der Leistungsorientiertheit der Ranglistenpunkte.

- Für Turniere im ACBD-Modus entsprechen die erzielten Punkte im C-Turnier denen des B-Turniers (keine Neuerung).
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Änderung der Prämierung für Ranglistenturniere des PV Ost



neuaktuell

Änderung der Prämierung für LM und DM

- Prämierung jeder Landesmeisterschaft des PV Ost

Gemäß der verschiedenen Spielmodi einer LM (abhängig von Teilnehmerzahl) sollen immer Ranglistenpunkte vergeben werden, 
steigend mit der Anzahl der Teilnehmer. Für den Modus „Schweizer System“ wird nicht nach Platzierung gewertet, sondern nach 
Anzahl der Siege und zusätzlich erhält der Landesmeister zwei Punkte, der Vizemeister einen. Für eine Ø-LM mit fünf Runden im 
Schweizer System bedeutet dies 7 Punkte für den Sieg. Damit steigt die Wertigkeit einer LM auch in Bezug zum Ø-PVO-Turnier 
(Siegpunkte = 4). Einzige Ausnahme stellt die LM Tireur dar, für LM Damen, LM 55+ und LM Jugend gilt ebenfalls obiger 
Punkteschlüssel.

-> Begründung: Die rege Teilnahme an Landesmeisterschaften ist wünschenswert und soll auch durch die Vergabe von 
Ranglistenpunkten gefördert werden. Die Vergabe von Ranglistenpunkten soll generell breiter gestreut werden, um die 
Abhängigkeit vom Los (Schweizer System) zu reduzieren.

- Für deutsche Meisterschaften führt ausschließlich ein Startplatzgewinn für den PV Ost zum Punktgewinn

Diese Regelung gilt auch für Spezialdisziplinen wie z.B. die DM Tireur.

-> Begründung: Die Vermehrung der Startplätze für die deutschen Meisterschaft ist aus Sicht des PV Ost eines der 
erstrebenswerten Ziele und soll auch durch den Erhalt von Ranglistenpunkten gewürdigt werden. Das Erreichen einer 
bestimmten Platzierung hingegen hat keinen Bezug zum Turniergeschehen des PV Ost. Es kommt auf einer DM nicht 
zum sportlichen Vergleich der Verbandsmitglieder untereinander. Mit 5 Punkten liegt die Prämierung dabei zwischen 
einem Ø-Turniersieg und einem Turnier mit überdurchschnittlicher Teilnehmerzahl.
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neuaktuell

Änderung der Prämierung für auswärtige Turniere

- Drastische Reduzierung der erreichbaren Ranglistenpunkte für auswärtige Turniere

Das Ø-Auswärtsturnier hat ca. 95 Teilnehmer (Statistik: 2014 -> 104, 2015 -> 94, 2016 -> 90). Ein Sieg bei einem entsprechenden 
Turnier gibt nun etwas weniger Ranglistenpunkte, als ein Sieg bei einem Ø-PVO-Turnier.

Für auswärtige Turniere gelten gleichsam dieselben Regelungen zum Erzielen von Ranglistenpunkten, wie für Turniere innerhalb des
PV Ost.

-> Begründung: Derzeit kommt ein Großteil der erzielten Ranglistenpunkte im PV Ost von Turnieren, die nicht von 
Mitgliedsvereinen des PV Ost ausgerichtet werden. Zudem erhält nur eine kleine Zahl von Spielern den Großteil dieser 
Punkte. Die Änderung der Prämierung soll diesen Trend ins Gegenteil umkehren. Wünschenswert ist eine rege 
Teilnahme an den Turnieren des PV Ost, daher sollen diese Turniere auch bei der Vergabe von Ranglistenpunkten 
höherwertig sein.

Dennoch soll die Teilnahme an auswärtigen Turnieren bei entsprechender sportlicher Leistung nach wie vor prämiert 
werden.

- Abstimmung auf dem jährlichen Verbandstag über die wertbaren Turniere

Die Delegierten des Verbandstages sollen Vorschläge unterbreiten, welche auswärtigen Turniere in der aktuellen Saison gewertet 
werden sollen. Diese werden zur Abstimmung gestellt.



Diskussion: - Rangliste jährlich zurücksetzen?

- Rangliste ab 2017 nochmal auf 0?

- auswärtige Turniere komplett entfallen?

- Turniere im Schweizer System komplett entfallen? Oder eigener Schlüssel?

- Begrenzte Anzahl an wertbaren Turnieren? PVOst und/oder auswärts? siehe Statistik, bringt nix

- Punkteschlüssel DM, 5 Punkte? Mehr oder weniger?

- LM Damen, 55+, Jugend, Tireur ebenfalls bepunkten?

- LM Bonuspunkte für Platz 1 und 2 oder noch mehr?


